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#01 VORWORT

Sehr geehrte Medienvertreterinnen, sehr geehrte Medienvertreter!

Das Jahr 2017 war für den Österreichischen Triathlonverband ein historisches. Neben dem 30-jährigen 
Verbandsjubiläum konnten in Kitzbühel abermals die Europameisterschaften auf der Olympischen 
Distanz ausgetragen werden. Das beste WM-Serienergebnis durch Sara Vilic, zwei Weltcuppodiumsplätze, 
der erstmalige Sieg im Junioren-Europacup-Gesamtranking, zwei 4. Plätze im olympisch gewordenen 
EM-Teambewerb (Elite und Nachwuchs) und viele weitere großartige nationale und internationale 
Platzierungen durften wir mit Österreichs Multisportlern feiern. Für die tolle Berichterstattung über 
diese Topleistungen möchten wir uns an dieser Stelle bei Ihnen herzlich bedanken!

Mit diesem Medienguide laden wir Sie zu Beginn des Jahres wieder ein mit uns einen Blick auf 
das kommende ereignisreiche Wettkampfjahr zu werfen. Neben der im Mai bereits wieder beginnenden zweijährigen 
Olympiaqualifikationsphase und vielen nationalen und internationalen Highlights, freuen wir uns vor allem wieder die besten 
Nachwuchsathleten in Kitzbühel begrüßen zu dürfen!

Herzlichst, Ihr

Walter Zettinig 
(Präsident Österreichischer Triathlonverband)
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#02 ALLGEMEIN

      AUFGABEN

Der Österreichische Triathlonverband (ÖTRV) ist der offizielle 
Fachverband für den Triathlonsport und seine artverwandten 
Disziplinen Aquathlon (Schwimmen-Laufen), Duathlon 
(Laufen-Radfahren-Laufen), Crosstriathlon (Schwimmen-
Mountainbiking-Crosslaufen) und Wintertriathlon (Crosslauf-
Mountainbiking-Skilanglauf) in Österreich. Er wurde 1987 
gegründet und zählt derzeit über 15.000 Mitglieder in  
305 Vereinen und neun Landesverbänden.

Neben der fachlichen Unterstützung der Organisatoren bei 
über 100 Veranstaltungen pro Jahr, liegt die Kernkompetenz 
vor allem in der Administration, Entwicklung und Förderung 
des Triathlonsports und seiner artverwandten Multisport-
Disziplinen.

      MEILENSTEINE & VERBANDSGESCHICHTE

Der erste Triathlon in Österreich wurde in St. Kanzian (K) 
am 03. Juli 1983 ausgetragen. Die ersten Vereine wurden 
1985 gegründet und die erste Teilnahme österreichischer 
Athleten bei einer Europameisterschaft, war 1986 durch 
Herbert und Toni Rattensberger, Heinz Bede-Kraut und Walter 
Zettinig. Der österreichische Triathlonverband wurde am  
03. Oktober 1987 gegründet. Neben den ersten 
Österreichischen Meisterschaften im Kurztriathlon in Mariazell 
(Stmk) am 27. August 1988, wurde der ÖTRV in diesem Jahr in 
die Europäische Triathlon Union (ETU) aufgenommen.

Die erste Europameisterschaft die in Österreich ausgetragen 
wurde, fand am 26. August 1990 am Pichlingersee/Linz statt. 
Die ersten Österreichischen Staatsmeisterschaften wurden im 
Jahre 1992 in Innsbruck ausgetragen, nachdem der ÖTRV ein 
Jahr zuvor als Anwärterverband in die Bundessportorganisation 
(BSO) aufgenommen wurde. Zwei Jahre später (1994) wurde 
der ÖTRV als ordentliches Mitglied in die BSO und der 
Triathlonsport generell bei der 103. IOC-Session im September 
in Paris provisorisch ins olympische Programm für Sydney 
2000 aufgenommen. Acht Jahre nach der ersten in Österreich 
ausgetragenen Europameisterschaft, fand in Velden (K) 1998 
erneut die EM mit über 800 Teilnehmern aus 27 Nationen 
statt.

Seit den olympischen Spielen in Sydney 2000 ist der 
Triathlonsport olympisch. Seitdem war der ÖTRV bei allen 
Olympischen Spielen mit Athleten vertreten. Den bisher 
größten Erfolg in der Verbandsgeschichte erzielte Kate Allen, 
die bei den Olympischen Spielen 2004 in Athen sensationell 
die Goldmedaille im Olympischen Frauentriathlon gewann. 
Kate Allen gewann zudem im Jahr 2007 die Silbermedaille 
bei der Europameisterschaft. In diesem Jahr konnte das ÖTRV 
Team auch die EM-Silbermedaille im Teambewerb erringen. 
Bei den Olympischen Spielen in Peking 2008 nahmen vier 
österreichische Athleten teil. Mit Kitzbühel (T) wurde zudem 
2008 ein Heimrennen in die ITU WM-Serie aufgenommen. Bei 
den ersten Youth Olympic Games in Singapur 2008 konnte 
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der Tiroler Alois Knabl Bronze im Einzelbewerb und Gold 
im Teambewerb holen. 2012 nahmen bei den Olympischen 
Spielen zwei ÖTRV-Athleten teil und der Verband feierte das 
25 Jahr Jubiläum. 2014 übernahm der ÖTRV Kompetenzen 
und Verantwortung im Bereich des Behindertensports.

Ein ereignisreiches Jahr war das Jahr 2016. Erstmals in 
der Verbandsgeschichte konnten 2.000 Lizenznehmer 
verzeichnet werden. Mitte Februar wurden in Zeltweg (Stmk) 
die Wintertriathlon-Weltmeisterschaften ausgetragen an 
denen über 20 Nationen teilnahmen. Nach Wien im Vorjahr, 
fand in Kitzbühel (T) ein Junioren-Europacup für Europas 
beste Nachwuchsathleten statt. Mit dem dritten Platz im 
europäischen Nationenranking und dem Sieg im Gesamtranking 
des Junioren-Europacups (wbl.) durch Pia Totschnig, konnte 
Österreichs Nachwuchs 2016 nicht nur beim Heimrennen groß 
aufzeigen. Auf der internationalen Triathlonbühne konnten 
die Eliteathleten Lisa Perterer, Sara Vilic und Thomas Springer 
einen Quotenplatz für die Olympischen Sommerspiele in Rio 
de Janeiro (BRA) sichern. Verletzungsbedingt startete die 
junge Wienerin Julia Hauser anstatt von Lisa Perterer. Im 
September wurden in Walchsee (T) die Europameister auf der 
Mitteldistanz gesucht und gefunden. 

Europameisterlich war auch das Jahr 2017: Nach der größten 
Triathlon-EM in der 30-jährigen Geschichte des Triathlonsports 
im Juni 2014 in Kitzbühel mit knapp 2.500 Startern, hat der 
ÖTRV gemeinsam mit dem Triathlonverein Kitzbühel 2017 zum 
vierten Mal eine Triathlon Europameisterschaft ausgetragen. 
Mit zwei vierten Plätzen im olympischen Teambewerb konnten 
die Elite- und Juniorenathleten toll aufzeigen. Generell war 
der ÖTRV-Nachwuchs 2017 eine Klasse für sich, konnten die 
Nachwuchshoffnungen des Verbandes doch das Junioren-
Europaranking gewinnen. Mit Platz drei von Sara Vilic beim 
WM-Serienrennen in Abu Dhabi landete erstmals eine ÖTRV-
Athletin am Podium. Einen erfreulichen Meilenstein be-
deutete auch die Aufnahme des 300. Triathlonvereines in 
den ÖTRV. Damit hat sich die Anzahl der Verein seit 2005 
verdoppelt. 
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#02 EVENTS 2018

      ALLGEMEIN
Durch unterschiedliche Wettkampfdistanzen und 
uneinheitliche Regularien konstituierte sich am 1. April 1989 
die Internationale Triathlon Union (ITU). An diesem Tag 
wurde auch die Olympische Distanz mit 1.500 m Schwimmen,  
40 km Radfahren und 10 km Laufen festgelegt, auf der auch 
im selben Jahr noch die erste Weltmeisterschaft stattfand. 
Der europäische Verband (ETU) wurde, wie auch der 
Österreichische Triathlonverband, bereits zwei Jahre zuvor 
(1987) gegründet.

Der erste ITU Triathlon Weltcup fand 1991 statt. Im Juni 1991 
wurde die ITU in das Internationale Olympische Komitee (IOC) 
aufgenommen und am 4. September 1994 entschied das IOC 
Triathlon in den Wettkampfkalender für die Olympischen 
Spiele 2000 in Sydney (AUS) mitaufzunehmen. Seitdem 
war der ÖTRV bei allen Olympischen Spielen mit Athleten 
vertreten.

Seit 2009 wird die Weltmeisterschaft nicht mehr in einem 
Rennen, sondern in einer ganzen weltweiten hochkarätigen 
Serie mit einem großen Finale entschieden. Ebenfalls seit 2009 
werden die Team Relay Weltmeisterschaften ausgetragen. 

Neben den nationalen und internationalen Verbänden gibt es 
im Triathlon und in den dazugehörigen Multisport-Disziplinen 
wichtige weltweite kommerzielle Veranstalter wie unter 
anderem Ironman, Challenge Family, Powerman (Duathlon) 
und Xterra (Crosstriathlon).
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      WM-SERIE (WORLD TRIATHLON SERIES)
Seit nunmehr zehn Jahren wird der ITU-Weltmeister in 
einer mit mehreren Rennen umfassenden Serie eruiert. 
Neben der ITU-Weltrangliste gibt es daher ein eigenes WTS-
Ranking. In der prestigeträchtigen Serie werden jährlich 
über drei Millionen US-Dollar an Preisgeld (in gleicher Höhe 
an Männer und Damen) ausgeschüttet. Die „Formel 1“ des 
Triathlonsports zählt damit zu den am bestbezahltesten 
Serien auf der Welt. 

2018 markiert nicht nur das 10-jährige Jubiläumsjahr der 
WM-Serie: Zwei Jahre nach den Olympischen Spielen ist 
zwei Jahre vor den Olympischen Spielen. Mitte Mai startet 
daher wieder die Olympiaqualifikationsphase – eine der 
längsten Qualifikationszeiträume aller Sportarten. Nach 
Aufnahme des Team Mixed Bewerbes als dritten olympischen 
Triathlonbewerb im Vorjahr, wird heuer erstmals eine eigene 
Mixed-Team-Staffel-Serie ausgetragen.

Die Bewerbe werden über die Olympische Distanz (1.500 m 
Schwimmen, 40 km Radfahren, 10 km Laufen) bzw. über die 
Sprintdistanz* (750 m Schwimmen, 20 km Radfahren, 5 km 
Laufen) ausgetragen.

Die Team Mixed Bewerbe werden in Nottingham/GBR  
(7. Juni 2018) und bei den WM-Serienrennen in Hamburg/
GER (Team-WM) und Edmonton/CAN ausgetragen.

2.-3. März Abu Dhabi (VAE)*

28.-29. April Bermuda (BER)

12.-13. Mai Yokohama (JPN) - Start der zweijährigen
  Olympiaqualifikationsphase

09.-10. Juni Leeds (GBR)

14.-15. Juli Hamburg (GER)*

27.-29. Juli Edmonton (CAN)*

25.-26. August Montreal (GER)

12.-16. September Gold Coast (AUS) – WM-Serienfinale

WM-SERIEN-RENNEN

      WELTCUP-VERANSTALTUNGEN
Die zweithöchste Serie im Triathlon bilden die 
Weltcupveranstaltungen mit 17 Stationen im heurigen 
Wettkampfkalender.

WELTCUP-RENNEN

11. Februar Kapstadt (RSA)*

10. März Mooloolaba (AUS)*

25. März New Plymouth (NZL)*

05.-06. Mai Chengdu (CHN)*

19. Mai Astana (KAZ)

02. Juni Cagliari (ITA)*

09.-10. Juni Huatulco (MEX)*

16.-17. Juni Antwerpen (BEL)*

07.-08. Juli Tiszaujvaros (HUN)*

18.-19. August Lausanne (SUI)

01.-02. September Karlovy Vary (CZE)

22.-23. September Weihai (CHN)

29.-30. September Madrid (ESP)*

13.-14. Oktober Sarasota (USA)

20.-21. Oktober Salinas (ECU)*

27.-28. Oktober Tongyeong (KOR)*

03.-04. November Miyazaki (JPN)

* Sprintdistanz
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#02 EVENTS 2018

      JUNIOREN-EUROPACUP
Erstmals in der 30-jährigen Geschichte des Verbandes konnte 
der ÖTRV-Nachwuchs im Vorjahr das ETU Juniorenranking für 
Österreich entscheiden. 2018 werden die besten Junioren 
beim Junioren Europacup in der Gamsstadt Kitzbühel am 
Schwarzsee empfangen.

JUNIOREN EUROPACUP-RENNEN

25. März Quarteira (POR)

15. April Melilla (ESP)

03. Juni Dnipro (UKR)

16. Juni Kitzbühel (AUT)
23.-24. Juni Bukarest (ROU)

30. Juni Holten (NED)

07.-08. Juli Tiszaujvaros (HUN)

29. Juli Tabor (CZE)

12. August Riga (LAT)

19. August Zilina (SLO)

26. August Tulcea (ROU)

09. September Zagreb (CRO)

22.-23. September Alanya (TUR)

EUROPACUP-RENNEN

      EUROPACUP
Auf kontinentaler Ebene werden im Jahr 2018 von Mitte 
März bis Ende September insgesamt 13 Triathlon-Europacups 
im Elitebereich ausgetragen. Dabei wird es 2018 erstmals 
neben dem Elite-Ranking auch ein U23-Ranking geben.

18. März Gran Canaria (ESP)*

24. März Quarteira (POR)

15. April Melilla (ESP)

26. Mai Olsztyn (POL)*

02. Juni Dnipro (UKR)*

10. Juni Weert (NED)

23. Juni Wuustwezel (BEL)*

30. Juni Holten (NED)*

04.-05. August Malmö (SWE)*

25. August Székesfehérvar (HUN)*

08. September Valencia (ESP)

22.-23. September Alanya (TUR)

27.-28. September Funchal (POR)* - Europacupfinale

* Sprintdistanz
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      INTERNATIONALE MEISTERSCHAFTEN

26.-28. Jänner Wintertriathlon, Cheile Gradistei (ROU)

06.-14. Juli Multisport (Aquathlon, Crosstriathlon, 
 Duathlon, Triathlon Langdistanz, Aquabike), 
 Fyn (DEN)

01.-02. September Duathlon Langdistanz, Zofingen (SUI)

12.-16. September WM-Serienfinale Gold Coast (AUS)

WELTMEISTERSCHAFTEN

17. Februar Wintertriathlon, Etna (ITA)

06. Mai Duathlon Mitteldistanz, Vejle (DEN)

19.-22. Juli Triathlon Sprintdistanz, Tartu (EST)

09.-11. August Triathlon Olympische Distanz, Glasgow (GBR)

23. September Triathlon Langdistanz, Madrid (ESP)

06. Oktober Triathlon Mixed Relay Clubs, Lissabon (POR)

19.-21. Oktober U23-Triathlon Olympische Distanz, Eilat (ISR)

20.-28. Oktober Multisport (Aquathlon, Crosstriathlon, 
 Duathlon, Crossduathlon, Triathlon   
 Langdistanz, Aquabike), Ibiza (ESP)

EUROPAMEISTERSCHAFTEN
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#02 EVENTS 2018

      ÖSTERREICHISCHE (STAATS-) MEISTERSCHAFTEN

03. März Wintertriathlon, Villach (K)

14. April Duathlon Kurzdistanz, Rohrbach (OÖ)

26. Mai Crosstriathlon, Innsbruck (T)

03. Juni Triathlon Sprintdistanz, Tulln (NÖ) 

16. Juni Paratriathlon, Seeboden (K)* 

14. Juli Triathlon Super Sprint, Wallsee (NÖ)*

14. Juli Triathlon Olympische Distanz, Wallsee (NÖ)

22. Juli Triathlon Mitteldistanz, Obertrum (S) 

04. August Aquathlon, Kufstein (T)*

19. August Duathlon Langdistanz, Weyer (OÖ)

01. September Triathlon Langdistanz, Podersdorf (B)

* Österreichische Meisterschaften

ÖSTERREICHISCHE (STAATS-) MEISTERSCHAFTEN
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#04 KADER

      NATIONALTEAM ELITE / U23

JULIA HAUSER

Geburtsdatum:  21. Februar 1994
Geburtsort:  Wien
Wohnort:  Wien
Größe:   163 cm
Gewicht:  48 kg

Verein:   Tri Kagran
Landesverband:  Wien (WTRV)
Trainer:   Andreas Prem

Sponsoren/Partner: 
Österreichisches Bundesheer, Procon Austria, Gesundheits 
Campus, Sportpool Wien, Adidas eyewear, Time, Global Mail

   www.julia-hauser.at

   
   juliahausertriathletin

   julia_hau

LUKAS HOLLAUS

Geburtsdatum:  23. September 1986
Geburtsort:  Zell am See
Wohnort:  Niedernsill
Größe:   184 cm
Gewicht:  76 kg

Verein:   TV Zell/See
Landesverband:  Salzburg (STRV)
Trainer:   Mag. Anton Kesselbacher

Sponsoren/Partner: 
Österreichisches Bundesheer, Aptec Energietechnik, Puma, 
Zoogs, Abios, Suunto, uvex, Dr. Walter Rieder Mentalcoach, 
sailfish, ASVÖ, Sport Land Salzburg, Team Rot-Weiss-Rot, 
Gemeinde Niedernsill

   www.lukashollaus.com

   
   lukashollaustriathlet

   lukashollaus



13

ALOIS KNABL

Geburtsdatum:  16. Mai 1992
Geburtsort:  Innsbruck
Wohnort:  Pfaffenhofen
Größe:   182 cm
Gewicht:  68 kg

Verein:   Raika Tri Telfs
Landesverband:  Tirol (TRVT)
Trainer:   Roland Knoll

Sponsoren/Partner: 
C3fit, Nike, Österreichisches Bundesheer, Procycle, Huub, 
Oakley

   www.knabl-luis.at

   
   luis.knabl.5

   luisknabl

LISA PERTERER

Geburtsdatum:  16. Oktober 1991
Geburtsort:  Villach
Wohnort:  Villach
Größe:   165 cm
Gewicht:  47 kg

Verein:   HSV Triathlon Kärnten
Landesverband:  Kärnten (KTRV)
Trainer:   Roland Knoll

Sponsoren/Partner: 
Österreichisches Bundesheer, Kärnten Sport Kelag, Kelag, 
Alpina, isostar, fahrradprofi.at, Haibike, repuls, organo, der 
Hudelist, Sporthilfe, Sportministerium

   www.lisaperterer.com

   
   tri.lisa.perterer

   LiSaa
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#04 KADER

      NATIONALTEAM ELITE / U23

LUKAS PERTL

Geburtsdatum:  03. Mai 1995
Geburtsort:  Schwarzach im Pongau
Wohnort:  Dorfgastein
Größe:   179 cm
Gewicht:  64 kg

Verein:   TRI-TEAM Hallein
Landesverband:  Salzburg (STRV)
Trainer:   Mag. Anton Kesselbacher

Sponsoren/Partner: 
Österreichisches Bundesheer, Gastein Tourismus GmbH, 
Skinfit, Sportland Salzburg, Abios

   www.lukaspertl.blogsport.com

   
   triathletlukaspertl

   lukaspertl95

  

 

SARA VILIC

Geburtsdatum:  29. März 1992
Geburtsort:  Gmünd (NÖ)
Wohnort:  Villach
Größe:   170 cm
Gewicht:  56 kg

Verein:   PEWAG racing team
Landesverband:  Kärnten (KTRV)
Trainer:   Martin Papista

Sponsoren/Partner: 
PEWAG racing team, Österreichisches Bundesheer, 3T, Storck 
Bikes, Oakley, castelli, Shimano, Schwalbe, Ekoi, Garmin, 
kinetic, Sporthilfe, Kärnten Sport, Truefit-Bikefitting

   www.sara-vilic.at

   
   Sara-Vilic

   saravilic

   SaraVilic
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      A-KADER ELITE / U23

THERESE FEUERSINGER

Geburtsdatum:  13. Mai 1998
Geburtsort:  Wörgl
Wohnort:  Niederndorferberg
Größe:   178 cm
Gewicht:  58 kg

Verein:   Wave Tri-Team TS Wörgl
Landesverband:  Tirol (TRVT)
Trainer:   Peter Kriegelsteiner

Sponsoren/Partner: 
Österreichisches Bundesheer, Steinbach, ACO, Sporthilfe

   
   Therese-Feuersinger

   therese.f

  

 

PHILIP PERTL

Geburtsdatum:  08. Mai 1998
Geburtsort:  Schwarzach im Pongau
Wohnort:  Rif/Hallein
Größe:   178 cm
Gewicht:  67 kg

Verein:   TRI TEAM Hallein
Landesverband:  Salzburg (STRV)
Trainer:   Mag. Anton Kesselbacher

Sponsoren/Partner: 
Österreichisches Bundesheer, Skinfit, Gastein Tourismus 
GmbH, Abios

   www.philippertltri.blogspot.de

   
   philippertltri

   ph_pertl
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#04 KADER

      A-KADER ELITE / U23

THOMAS SPRINGER

Geburtsdatum:  06. November 1984
Geburtsort:  Halle / Saale (GER)
Wohnort:  Göming bei Salzburg
Größe:   184 cm
Gewicht:  70 kg

Verein:   LTU Linz
Landesverband:  Oberösterreich (OÖTRV)
Trainer:   Louis Delahaije

Sponsoren/Partner: 
San Lucar, Bergmannstrost, Alpina, Generali, Neuner’s, 
Panzerhalle Salzburg, KTM, Xentis, maloja, 2XU

   www.thomas-springer.com

   
   thomasspringertriathlon
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#05 PARTNER

      PARTNERINSTITUTIONEN

      AUSRÜSTUNGSPARTNER

      VERBÄNDE
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#06 KONTAKT

      MEDIENKONTAKT

CHRISTIAN TROLL, BA
Medienkoordinator

Tel.:  +43 664 8873 1668
Mail:  medien@triathlon-austria.at
 www.triathlon-austria.at

      DER ÖTRV IN DEN SOZIALEN MEDIEN

 oetrv

 oetrv

 triaustria

 AUSTRIATHLONTV

	 offizieller	Hashtag:	#triaustria
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Österreichischer Triathlonverband (ÖTRV)  
Löwenzahnweg 7  
4030 Linz  
AUSTRIA   
 
www.triathlon-austria.at  


